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Dornbirner

Gemeindeblart

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mit Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr. — Einschaltungen
kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen

Nr. 43. Sonntag, 24. October 1897. 28. Jahrg.

Kundmachungen. am 21. December gegen Caspar Muxel, Bäcker in
Schoppernau.

am 25. October gegen Anna Barb. Witwe Sohm,
Wegen Reperatur der hohen Brücke im Zuge der Arlberger¬ geb. Dürr in Alberschwende.Reichsstraße zwischen Km 194.4 bis 194.6 unterhalb Dornbirn am 8. Jänner gegen Thomas Spalt in Weiler

wird der Fuhrwerksverkehr über diese Brücke am 25. und
Offene Stellen: eine Schulleiterstelle, II. Gehalts¬26. October d. Is. eingestellt und kann derselbe über classe an der Volksschule in Möggers.Schwarzach erfolgen.
Curatel=Verhängung über Franz Josef und AnnaFeldkirch, am 18. October 1897.

Sohm in AlberschwendeDer k. k. Ober= und Bezirks=Ingenieur: über Anton Steurer in Hittisau.
Neuner m. p. — über Maria und Andreas Hinteregger in Lochau.

Vormundschafts=Vorlängerung über Maria Elis.Ueber Ansuchen der Geschwister Franz Josef und Schobel von Höchst.Franziska Diem in der Lustenauerstraße hier und der Ge¬
Nachlass=Ansprüche nach Mathias Strodel von Roth¬schwister Franziska u. Gottfried Hämmerle in Lustenau

kreuz in Baiern, bis 1. December.wird mit h. kreisgerichtl. Bewilligung vom 20. v. M. Zl. 8313
nach Euphrosina Haab, geehl. Kleemaier in Mössingen,am 25. Ifd. Mts. vormittags 10 Uhr im Gasthause zum

Württemberg, bis 1. December.Schwanen in Hatlerdorf freiwillig versteigert werden:
Gp.=Nr. 3412, Kehlegger Gemeinde, Acker 5. Cl., 1 3

16 Qu.=Kift. Mittheilungen.Ausrufspreis ö. W. fl. 200 Gemeindeausschuss. Derselbe hält kommenden MittwochDie Bedingungen werden vor der Feildietung bekann
den 27. d. Mts. abends 5 Uhr eine Sitzung ab. Die Tages¬gegeben.
ordnung ist an der Amtstafel angeschlagen.Hypothekarrechte bleiben unberührt.

Schulnachrichten. Die am 22. v. Mts. beschlossene Lehrer¬Dornbirn, am 21. October 1897.
stlle an der Schule in Markt wurde durch den k. k. Bezirks¬Der k. k. Notar als G.=C.:
schulrath in Feldkirch zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.2536Rudigier.

—Als Bewerbungstermin wurde der 20. Novbr. angesetzt.
Die provisorisch angestellten Unterlehrer Ender in HatierdorUaer seien Ansichen der Bal. Mins und ungusta
und Welpe in Oberdorf wurden durch den k. k. Bez.=SchulrattSalzmann hier wird mit d. g. Bewilligung vom 21. Ifd.

Feldkirch mit Decret vom 6. d. Mts. für das Schuljahr 1897/98Mts. Zl. 9251 am 8. November I. Is. vormitta#s 9 Uhr wieder in ihrer provis. Anstellung bestätigt. — An der Schulein der Schlossbräuerei in Oberdorf nachbezeichnetes Reale
in Markt bleiben einstweilen die daselbst in provisorischer Ver¬Bp.=Nr. 951 Oberdorf, Bauarca, 78 Qu.=Klft., Wohnhaus
wendung stehenden Lehrpersonen Johann Schwendinger, Martin

Nr. 7 in der Kirchgasse Eß und Martina Moosbrugger wie bisher in provisorischer Ver¬7693, Oberdorf, Garten 2. Cl., 12 Qu.=Kift.
— Im Schulhause zu Haselstauden wurden dieserwendung.

2. 1420259,„ Tage die Schulzimmer 3 und 2 durch Gipsermeister Bitschnauzum Ausrufspreise von fl. 12.000•—
verputzt.feilgeboten werden. Marktbericht. Auf den am 19. d. Mts. abgehaltenenDie Bedingungen werden vor der Feilbietung bekannt ge¬
Viehmarkt wurden im Ganzen 1196 Stück aufgetrieben undmach zwar 863 Stück Rindvieh, 81 Pferde, 153 Schweine, 62 SchafeAllfällige Hypothekarrechte bleiben unberührt.
und 37 ZiegenDornbirn, am 22. October 1897. Auch der dritte Herbstviehmarkt war heuer außerordentlich

Der k. k. Notar als G.=C. gut beschickt und besucht. Das Wetter war ebenfalls sehr günstig.2537 3=1Rudigier. Von früh bis gegen 10 Uhr dauerte der Zutrieb. Auch dies¬
mal hatten sich bald einige bedeutende Viehtriebe eingestellt un

Anzeigen der Vorarlberger Landeszeitung waren die Viehstände vollauf besetzt. Schon vor Beginn desAuszug aus den amtl.
No. 222—240. Marktes hatten sich fremde Händler in großer Anzahl eingefunden.

Nach dem Besuche an reichsdeutschen Händlern zu schließenConcurseröffnung über das Vermögen der Josefine
bilden unsere Märkte einen Hauptanziehungspunkt für dieselbenMayr, Witwe Drodny in Dornbirn.
und ist es nur den vielen Umständlichkeiten im Viehverkehr überExecutive Versteigerung: am 13. December gegen
die Grenze und den ungünstigen Verkehrsverhältnissen zuzu¬Rudolf Alge, Thomas, Sticker in Lustenau.


